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Newsletter 04PLUS von Link2Life 2008
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Jetzt als Veranstalter anmelden
Es wird jetzt wirklich Zeit, sich als Veranstalter anzumelden! Infos bei www.link2life.eu 

Jetzt Printwerbung bestellen - Rabatt-Ende naht
Wer als Veranstalter registriert ist, kann Printwerbung für die Veranstaltung im Herbst bestellen.
Wer JETZT bestellt, spart. Der günstige Rabatt-Termin ist bis zum 10. Juni verlängert worden.

Jetzt Give-Aways bestellen
Achtung - auch an die Gruppen, die schon alles bestellt haben! Es ist noch etwas für alle L2L-
Teilnehmer hinzugekommen, das ihr nicht verpassen solltet. Bitte schaut noch einmal in euer
Bestellformular! Denn:
Wir bieten euch für alle Teilnehmer sehr günstig ein Johannes-Evangelium im Link2Life-Look
an. Da alle Texte für die Themen von Miki aus dem Johannesevangelium sind, haben wir mit
einem Verlag einen Sonderdruck vereinbart. Das Johannesevangelium in der Neuen Genfer
Übersetzung ist für alle Gäste und Teilnehmer auch durch das ungewöhnliche Cover eine blei-
bende Erinnerung an Link2Life. Manche eurer Gäste halten dann vielleicht zum ersten Mal ein
Stück eigene Bibel in Händen. 
(Das auf der Homepage-Bestellseite zu sehende Bild ist momentan nur ein Platzhalter. Das
richtige Cover wird gerade entwickelt. Das Ganze ist nur sichtbar für Gruppen, die sich bereits
als Veranstalter angemeldet haben.)

Gebetskalender gestartet
Wer mit für das Gelingen von Link2Life beten möchte, kann sich jetzt in unseren Gebetskalen-
der eintragen. Es gibt zwei Möglichkeiten - entweder “Gebetskette Team” oder “Gebetskette
L2L”. In der ersten beten alle besonders für das Verkündigerteam Lea, Miki und Nadine, in der
zweiten für das gesamte Vorhaben. Jeder Einzelne oder jede Gruppe, der/die sich an einem
bestimmten Tag einträgt, übernimmt für diesen Tag die Gebetsverantwortung - und wird mit
einer Mail einen Tag zuvor noch einmal erinnert!
Zu finden sind die beiden Gebetsketten-Kalender unter dem Menü-Eintrag “Event”.
Bitte in den Gemeinden weitersagen. Auch ältere Gemeindeglieder sind als Beter willkommen.
Die Gebetspostkarten, die in den Gemeinden verteilt worden sind, sollen eine Einladung und
Erinnerung daran sein. Wir freuen uns, wenn wir nicht nur die Gebetskarte zugesandt bekom-
men, sondern sich die Geschwister auch in den Gebetskalender eintragen. Apropos Gebets-
karten: Wir haben bei den Gebetskarten für Deutschland dort nur die Adresse der Adventju-
gend im SDV aufgedruckt, um die Abläufe einfach zu halten. Es hätte auch die Adresse des
NDV oder einer anderen Dienststelle sein können. (Die Schweiz schickt die Gebetskarten an
ihre Dienststelle in Zürich). Eine Reihe von Einsendungen sind schon da und haben uns sehr
gefreut! Weiter so!

http://www.link2life.eu
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Übersichtskarte mit Veranstaltungsorten
Wenn ihr unter www.link2life.eu auf Event klickt, dauert die Ladezeit jetzt einen Tick länger.
Grund: Google maps muss erst geladen werden. Die Seite öffnet sich mit einer Landkarte von
Deutschland, der Schweiz und Österreich. Darauf sind alle Orte zu sehen, die sich bereits
angemeldet haben. Ein Klick auf ein Fähnchen zeigt die Anschrift. Spannend! Die Karte ist für
Gäste der Homepage sichtbar - auch für eure Gäste. Man erkennt deutlich, dass Link2Life eine
große Veranstaltung ist, die viele miteinander verbindet. Versteckt euch nicht - lasst euch se-
hen!

NEU: Ihr könnt im Anmeldefeld einen freien Text eingeben, der euch als Gruppe oder euren Ort
noch etwas näher beschreibt. Dieser Text erscheint nur hier im Popup zu eurem Ort auf der
Karte, nicht auf dem Flyer oder dem Plakat.

NEU: Ihr könnt im Anmeldefeld auch eure individuelle Anfangszeit angeben. Die offizielle An-
fangszeit der L2L-Sendung ist nach gegenwärtigem Planungsstand 20:00 Uhr. Wir werden kein
Vorprogramm senden, sondern das Programm geht dann gleich richtig los. Wenn ihr ein Vor-
programm zum Anwärmen eurer Gäste gestalten könnt/wollt, könnt ihr hier die Anfangszeit in
das entsprechende Feld eintragen. Diese individuelle Anfangszeit wird dann auch auf dem
Einladungsflyer und dem Plakat für euren Ort zu sehen sein.

Newsletter mit Anhang
Ab jetzt kommen die Newsletter mit Anhang. NewsletterPLUS eben. Friedel Schramm stellt für
uns wichtige Tipps zur Vorbereitung, Motivation, Durchführung von Link2Life usw. zusammen.
Das MUSS man lesen. Danke, Friedel!

Schon mal unter Erlebt geschaut, was sich bislang für Link2Live alles getan hat?

Im Auftrag der Adventjugend Deutschland / Schweiz
Jochen Streit / Martin Knoll / Guillaume Couvreur
Verantwortlich für den Newsletter: Matthias Müller (Link2Life-Koordinator)
Verantwortlich für Newsletter-Anhang: Friedel Schramm (NRW)

info@link2life.eu

Danke für die Weiterempfehlung des Newsletter Link2Life!

http://www.link2life.eu
mailto:info@link2life.eu
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Darf es etwas mehr sein? 
L2L bietet mehr...

...mehr Zusammenarbeit von vielen Kräften, Gaben und Fähigkeiten zum gegen-
seitigen Nutzen vieler Jugendgruppen vor Ort.
C Besonders wenn du zu einer kleinen Jugendgruppe oder zu einer Gemeinde mit

wenig Jugendlichen gehörst, sind die Möglichkeiten alleine oft eingeschränkt.
C Durch die Satellitenübertragungen erhalten alle Jugendgruppen die Möglichkeit,

ein zeitgemäßes und ansprechendes Jugendprogramm vor Ort anzubieten.

...mehr Gemeinschaftserlebnis 
C Die Verbundenheit vieler Jugendlicher zur gleichen Zeit fördert unser Zusammen-

gehörigkeitsgefühl innerhalb der Adventjugend 
C Interaktion mit dem Publikum an anderen Orten über Internet durch die Live-Über-

tragungen und den Chat ermöglichen den Kontakt zu alten und neuen Freunden.

...mehr Zielgruppen
Wenn wir unsere eigenen Jugendlichen erreichen, können wir auch alle anderen errei-
chen:
C Deshalb geht es L2L:

C um unsere eigenen Jugendlichen in unseren Gemeinden
C um Jugendliche, die kaum mehr kommen
C um unsere persönlichen Freunde
C um die Erwachsenen, die damit die Welt ihrer Kinder besser verstehen

lernen können.
C um Bekannte und Gäste, die wir vielleicht durch Aktionen oder öffentliche

Werbung eingeladen haben.

...mehr Begeisterung für deinen persönlichen Glauben
C In einer Welt, die jeden Tag spannende Entwicklungen hervorbringt, wollen wir

zeigen, das auch wir als Christen „in Bewegung“ (Titel von L2L: in motion) sind und
Jesus in unserem Leben eine wichtige Rolle spielt (Untertitel: Jesus im Leben). 

...mehr Verständnis von biblischen Aussagen
C Zeitgemäße Kommunikation und Erklärung biblischer Aussagen geben dir die

Möglichkeit, den Bezug zu deinem Leben herzustellen. 
C Auch deine Freunde haben etwas davon, denn sie lernen deinen Glauben dadurch

besser kennen und verstehen. 

...mehr Glaubwürdigkeit
C Sehen und Spüren ist wichtiger als „angepredigt“ zu werden
C Gemeinsam können wir sehen oder vor Ort persönlich erleben, welche Auswirkun-

gen unser Miteinander auf unsere Beziehungen hat.
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Lohnt es sich an L2L teilzunehmen?

Folgende Rückmeldungen haben wir von teilnehmenden Gruppen der letzen L2L-
Veranstaltungen erhalten: 
C „Teilweise hatten wir mehr Gäste als eigene Jugendliche“
C „Unsere Gruppe ist in sich zusammengewachsen“
C „Jugendliche, die schon lange nicht mehr da waren, kommen jetzt wieder zu unse-

ren Jugendveranstaltungen“
C „Unsere Jugendlichen setzen sich jetzt intensiver mit Glaubensthemen auseinan-

der“
C „Unsere Jugend und wir als Adventgemeinde wurden bekannt“
C „Unsere Gruppe identifiziert sich jetzt stärker mit der Gemeinde“
C „Man konnte mit seinen Freunden über seinen Glauben sprechen“

Bedenke neben diesen Rückmeldungen aber auch für
dich selbst mal folgende Dinge: 

Durch L2L fallen Entscheidungen für Jesus: 
C Die gezielte Auseinandersetzung mit biblischen Themen und das aktive Engage-

ment innerhalb deiner Jugendgruppe bleibt häufig nicht ohne Auswirkungen. Für
einige Jugendliche war das der Anlass, eine Entscheidung für Jesus zu treffen und
ihre Entscheidung durch die Taufe zu bestätigen. 

Jugendliche, die sich beteiligen, bleiben länger aktiv in der Jugend:
C Junge und ältere Jugendliche arbeiten bei L2L zusammen. Das führt nicht nur zu

einem guten kennen lernen, sondern auch zu einer Stabilisation der Gruppe. 
C Außerdem ist so eine Veranstaltung eine gute Gelegenheit zu Ausbildung und

Training.

Jugendliche werden im positiven Sinn selbstbewusster
C Angeregt durch die Themen werden in Gesprächen mit Freunden, Gästen, Eltern,

Gemeindegliedern usw. bestehende Glaubensüberzeugungen und eigene Ansich-
ten kritisch hinterfragt. 

C Aufkommende Unsicherheiten und Unklarheiten können durch das Gespräch er-
klärt und geklärt werden. 

C Diese gesunde Reflektion festigt die eigenen Überzeugungen und stärkt schließ-
lich auch die eigene Identität. 

Jugendliche überwinden sich mehr und werden mutiger
C Durch erlebte Beziehungen werden auch zurückhaltende Jugendliche motiviert,

über ihren Glauben im Freundes- und Bekanntenkreis zu reden. Eigene Erfahrun-
gen machen mutiger und führen zu mehr Selbstständigkeit im eigenen Glauben. 

Jugendliche lernen von Jugendlichen
C Jugendliche sehen im anderen innerhalb der Gruppe eine Person, an der sie sich

orientieren. Das stellt nicht nur die älteren Jugendlichen in die Verantwortung ge-
genüber den Jüngeren, sondern jeder lernt von jedem. 
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C Die Jugendlichen entwickeln Interesse aneinander, ermutigen sich gegenseitig,
geben ihre persönlichen Erfahrungen weiter und erleben, wie Gott in unserer Zeit
relevant für unser Leben sein kann. 

Wenn Paulus die Gemeinde mit einem lebendigen Organismus vergleicht (1.Kor.12), in
dem jedes Organ seine Bedeutung hat, dann heißt das, jeder hat eine Aufgabe in der
Gemeinde und wir brauchen einander.

Ein gutes Gefühl, dazuzugehören, aber auch eine Herausforderung. L2L bietet die
Chance, die eigenen Gaben zu entdecken, sich entsprechend der Gaben einzusetzen
und vieles auszuprobieren. 

Jeder, ob der „Stille“ oder der „Ängstliche“, der „Lockere“ oder der „alte Hase“, jeder
kann sich einbringen und wird gebraucht. Wenn wir alle mit anpacken, können wir
auch gemeinsam viel mehr erleben. Ich kann was und du kannst was und zusammen
können wir noch viel mehr. 

Es lohnt sich, dabei zu sein!
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